
NORDENHAM. Der Senioren-
kreis Zweiter Frühling trifft
sich zum Grünkohlessen am
kommenden Mittwoch, 14.
Februar, um 12 Uhr in Roden-
kirchen beim Hotel Albrechts.

Seniorenkreis
isst Grünkohl

Am Mittwoch

Kurz notiert

ATENS. Die Dorfgemeinschaft
De Atenser hält ihre Jahres-
hauptversammlung am Freitag,
16. Februar, ab 19.30 Uhr im
Burgsaal der Friedeburg ab. Es
stehen Wahlen und Ehrungen
auf der Tagesordnung.

Wahlen bei der
Dorfgemeinschaft

Versammlung im Burgsaal

it Iisertüüch dor kennt
Hans sick ut. Siet Johren

boht he de dullsten Soken ut
Iisen un Blick. Kunsthandwark
ward sowat ok nömt. Dat twee-
te Hobby von Hans is dat Sin-
gen. Dor hört all watt to, wenn
he Dinsach denn Übungsobend
von sienen Shantychor ver-
passt.
Neelichs weer de Shantychor
unnerwegens un hett sick
Hamborch ankeeken. Die Sän-
ger hefft de Elbphilharmonie
bestaunt, sünd öwer de Köhl-
brand-Brurch föhrt un ok de
Hoben-City un de Alster druf-
fen nich fehlen. Un obends
gung dat in’t Ohnsorg-Theoter.
Un dat dat för alle een Belääf-
nis weer, dat leech ok an denn
Gästeführer. He wuss to allet
watt to seggen un hett denn ok
noch watt öwer Originole un
Besünnerheiten vertellt.
Und denn keem he op dat
Hamborger Leed „An de Eck
steiht `n Jung mit `n Tüdelband,
in de anner Hand `n Botter-
brood mit Kees“. Tja, un denn
wull he von de Butjenters wää-
ten, watt denn woll een Tüdel-
band is. De hefft sick alle an-
keeken und hefft berot-
schlocht. De eene säh watt von
Gummiband, de anner
schnackde von een langet Tau
un ok een Bindfoden wurd
nömt. Dorbi mussen de Sän-
gers dat jo eegentlich wääten,
denn dat Leed hefft se all hun-
nerte von Mole sungen.
Blot Hans, de hett sick an disse
Diskussion nich bedeeligt. He
wuss nemlich Bescheed. Een
Tüdelband is een iisern Ring
von een Holtfatt. Wenn fröher
een Fatt twei gung, denn wurd
dat ut’nanner nomen. Dat Holt
keem in’t Füür un de Iisenringe
kreegen de Kinner to’n Spee-
len. Un wiel Hans dat so moi
verkloren kunn, hefft siene
Mitsänger un ok de Gästefüh-
rer duchtig Bifall klatscht.
So weer dat mit denn Utfluch
von de Butjenter Sängers no
Hamborch. Un wenn se dat
nächste Mol „An de Eck steiht
`n Jung mit `n Tüdelband, in de
anner Hand `n Botterbrood mit
Kees“ singt, denn weet se ganz
genau, watt dat mit dat Tüdel-
band op sick hett.

M

Eener kennt
’n Tüdelband

NORDENHAM. Der Butjadinger
Fischereiverein bietet Anglern
einen Kursus als Vorbereitung
auf die staatliche Fischereiprü-
fung an. Der Kursus läuft rund
zwei Monate jeweils montags
und donnerstags von 18 bis 20
Uhr. Infos erteilt Wilfried Wil-
cke, 0171/7490202.

wilfried.wilcke@t-online.de

Kursus für die
Fischereiprüfung

Angelsport
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NORDENHAM. Der Kunstverein
Nordenham hat sein Jahrespro-
gramm für die Ausstellungen,
Fahrten und Vorträge vorgestellt.
„Die Reihe der Veranstaltungen
ist vielseitig und abwechslungs-
reich“, betont die Vorsitzende
Jane Agena.
Zum Auftakt hat der Norden-

hamer Geschäftsmann Andreas
Wedelich am vergangenen Diens-
tag einen Vortrag zur Kunst auf
Aktien gehalten. Seine Exponate
sind noch bis Sonntag in den
Räumen des Kunstvereins an der
Poststraße zu bewundern. In den
kommenden Monaten hat das
Vorstandsmitglied Helga Höl-
scher insgesamt sechs Fahrten zu
großen Museen in der Region in
das Programm genommen. Diese
Fahrten seien bei den Mitgliedern
sehr beliebt, bestätigt sie.

Kooperationen geplant
Die kunstgeschichtlichen Vorträ-
ge, Lesungen oder musikalischen
Abende werden auch in Koopera-
tion mit anderen Kulturvereinen
vor Ort durchgeführt. Die Aus-
stellungen im Historischen Rat-
haus werden stets mit einer Akti-
on für Kinder und Jugendliche
begleitet, die von der stellvertre-
tenden Vorsitzenden Doris Be-
cker organisiert werden.
Am 17. Februar eröffnet der

Kunstverein die neue Ausstellung
„Raum und Bewegung“. Martin
Koroscha aus Bremen stellt seine
surreale Malerei zu diesem The-

ma vor. Parallel dazu stellt Hilke
Leu aus Bremerhaven Plastiken
vor, die in dem Raum agieren und
sich durch eine luftige Leichtig-
keit auszeichnen.
Den Vortrag „Angelika Kauff-

mann (1741 bis 1807) – Die Ma-
lerin und Muse von Rom“ von
Franz Josef Wiegelmann bietet die
Goethe-Gesellschaft Nordenham
am 1. März in den Räumen des
Kunstvereins an.
Jonas Till Jäschke aus Stuhr

stellt am 5. Mai seine interessante
Ausstellung „Kleine Lebewesen
ins Licht gesetzt“ vor. Der junge
Fotokünstler hat die verborgene
Welt der kleinen Tiere kunstvoll
in Szene gesetzt und zeigt faszi-
nierende Aufnahmen. Passend zu
dieser Ausstellungseröffnung hal-
ten Mitglieder der Oldenburger
Autorengruppe Wortstatt eine Le-
sung in Lyrik und Prosa, während
Freunde von Jonas Till Jäschke

die Veranstaltung musikalisch
umrahmen werden.
Ursula Peschke-Massmann ist

ab 15. September mit ihren Wer-

ken zu Gast. Sie wohnt in Vol-
kers, ist ausgebildete Fotografin
und Ergotherapeutin und zeigt in
ihrer Ausstellung opake – also
undurchsichtige – Objekte, Mo-
notypien (Glasmalerei), Acrylma-
lereien und Collagen.

Moderne Schmuckkunst
Die letzte Ausstellung des Jahres
wird am 10. November eröffnet.
Dann zeigt Gertrud Menzel aus
Bremen „Moderne Schmuck-
kunst“. Die in Schweewarden ge-
borene Künstlerin ist mehrfach
preisgekrönt. Während ihre Ex-
ponate in Vitrinen zu sehen sind,
hängen die expressiven Arbeiten
von Margarete Lemke (1908 bis
1996) an den Wänden. Die Male-
rin und Weberin hat als Kunstpä-
dagogin am Nordenhamer Gym-
nasium gearbeitet. Aus ihrem
Nachlass werden Aquarelle, Pas-
telle, Gouachen sowie Farbstift-
und Federzeichnungen präsen-
tiert. Alle Vernissagen findet
sonnabends um 17 Uhr statt. (rade)

Winzige Wesen und Gemälde auf Glas
Kunstverein Nordenham gibt einen Ausblick auf das Jahresprogramm – Zahlreiche Ausflüge geplant

Hans-Heinrich Berends, Helga Hölscher, Dr. Peter Klan und Jane Agena
(von links) vom Nordenhamer Kunstverein laden alle Interessierten zur
Ausstellungs- und Ausflugssaison 2018 ein. Foto Rademann

› Für die Kunstaktionen mit Kin-
dern und Jugendlichen ist Do-
ris Becker zuständig, 04731/
31767

› Anmeldungen für folgende Fahr-
ten können bei Helga Hölscher,

04731/21062 oder E-Mail
(helga-hoelscher@t-online.de) er-
folgen:

› Landesmuseum Oldenburg:
„Herkunft verpflichtet“

› Drentsmuseum Assen: „The
Arican Dream“ und zum gleichen

Thema Kunsthalle Emden (werden
nur gemeinsam angeboten)

› Kunstmuseum Groningen:
„Die Romantik im Norden“

› Bucerius Kunst-Forum Ham-
burg: „Karl-Schmidt-Rottluff“

› Kunsthalle Bremen: „Tulpen,
Tabak, Heringsfang“

› Bis jetzt ist nur der Termin der
Fahrt nach Groningen bekannt (7.
April), alle weiteren Termine für die
Fahrten werden noch veröffentlicht.

Anmeldung für die Fahrten

»Die Reihe der Veranstal-
tungen ist vielseitig und
abwechslungsreich.«
Jane Agena, Vorsitzende des
Nordenhamer Kunstvereins

Eröffnet wurde die Freispre-
chungsfeier der Kreishandwerker-
schaft und der Berufsbildenden
Schulen der Wesermarsch von
Kreishandwerksmeister Stephan
Hayen. Anschließend übernahm
der Geschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Thomas Sturm
das Mikrofon und moderierte
fortan den Abend. Er gratulierte
den frischgebackenen Gesellin-
nen und Gesellen und richtete
den Dank an alle Ausbilder und

Handwerksmeister in der Weser-
marsch.
Thomas Sturm würdigte auch

die Unterstützung durch Eltern,
Freunde und Partner. Er unter-
strich, dass mit der erfolgreich ab-
geschlossenen Handwerksausbil-
dung ein festes Fundament ge-
schaffen worden sei, auf dem sich
fast alles aufbauen lasse.
In mehreren Beiträgen wurde

darauf hingewiesen, dass eine er-
folgreiche Ausbildung im Hand-

werk vielfältige Chancen für die
Zukunft bietet. Angesichts des
Facharbeitermangels hätten gute
Handwerker zahlreiche Optio-
nen. „Die Welt steht Ihnen of-
fen“, brachte Thomas Sturm es
auf eine kurze Formel.

Besondere Würdigung
Die jeweiligen Obermeister und
die Mitglieder des Prüfungsaus-
schusses überreichten den jungen
Menschen die Gesellenbriefe.
Mit dem Zimmerer Sturmi See-

mann aus Oldenburg wurde ein
Absolvent geehrt, der seine Prü-
fung mit Auszeichnung bestanden
hat. Gewürdigt wurden auch sei-
ne beiden Ausbildungsbetriebe
Manfred Strauß in Elsfleth und
Toma Holzbau und Dachkonzept
in Hude.

Zu den Gratulanten bei der
Freisprechungsfeier gehörten der
Präsident der Handwerkskammer
Oldenburg, Manfred Kurmann,
die CDU-Bundestagsabgeordnete
Astrid Grotelüschen und der
Grünen-Landtagsabgeordnete
Dragos Pancescu. Von der SPD-
Bundestagsabgeordneten Susan-
ne Mittag, die gerade in Afghanis-
tan weilt, wurde ein Grußwort
verlesen. Sie alle gratulierten den
erfolgreichen Absolventen einer
Handwerksausbildung und unter-
strichen die Bedeutung einer gu-
ten Ausbildung.
Für die musikalische Unterhal-

tung während der Feier sorgte die
Band Prime Time.
Die Namen aller Gesellinnen

und Gesellen sowie weitere Fotos
auf der folgenden Seite.

Handwerkern steht die Welt offen
Von Jürgen Lange

NORDENHAM. Dass sie über umfassende theoretische und praktische
Kenntnisse in ihrem Handwerk verfügen, haben 71 junge Leute jetzt
schwarz auf weiß bescheinigt bekommen. Im Beisein der Prüfungs-
kommissionen, der Ausbilder und der Familien erhielten sie in der Frie-
deburg die Gesellenbriefe überreicht.

Freisprechungsfeier in der Friedeburg – Zimmerer Sturmi Seemann aus Oldenburg absolviert seine Prüfung mit Auszeichnung

Im Rahmen der Freisprechungsfeier in der Friedeburg bekamen 71 junge Leute, die erfolgreich ihre Ausbildung absolviert haben, ihre Gesellenbriefe beziehungsweise Zeugnisse überreicht.

Handwerkskammerpräsident Man-
fred Kurmann (rechts) gratulierte
dem Zimmerer Sturmi Seemann
(links) zu seiner mit Auszeichnung
bestandenen Ausbildung. Zu den
Gratulanten gehörte auch der
Landtagsabgeordnete Dragos Pan-
cescu. Fotos Lange

NORDENHAM. Auf 83 Lebensjahre
blickt heute Inge Bouda zurück. Die
Geburtstagsjubilarin wohnt mit ihrem
Ehemann Horst an der Wartfelder Straße.

*
NORDENHAM. Inge Kramer feiert
heute ihren 87. Geburtstag. Die Seniorin
lebt an der Midgardstraße.

*
EINSWARDEN. Ihr 89. Lebensjahr voll-
endet heute Lisa Lede aus der Chau-
kenstraße. Dort lebt die Jubilarin mit ih-
rem Ehemann Heinz.

*
ATENS.Martha Lorenz blickt heute
auf 87 Lebensjahre zurück. Sie ist im Se-
niorenheim der Arbeiterwohlfahrt am
Carl-Zeiss-Weg zu Hause.

*
NORDENHAM. An der Beethovenstraße
vollendet heute Gerold Rohde sein 83.
Lebensjahr. Der Jubilar wohnt dort mit
seiner Ehefrau Helga.

*
ABBEHAUSEN. Sein 98. Lebensjahr voll-
endet heute Horst Trepte, Am Butjen-
ter. Der Jubilar stammt aus Sachsen.
Nach der Schulzeit absolvierte er eine
Ausbildung zum Gärtner und kam durch
eine Stellenanzeige nach Butjadingen zur
Gärtnerei Burhop. Später bewirtschaftete
er mit seiner Frau Adele einen Bauernhof
in Enjebuhr.

*
BLEXEN. Im Kreis der Familie feiert mor-
gen Hermann Barre seinen 87. Ge-
burtstag. Er wohnt mit seiner Ehefrau Gi-
sela an der Wichernstraße.

*
BLEXEN. An der Fährstraße wird morgen
Otto Deharde 87 Jahre alt. Der Alters-
jubilar ist dort im Seniorenheim To huus
achtern Diek zu Hause.

*
BLEXEN. Erika Fuhrken feiert morgen
ihren 81. Geburtstag. Sie wohnt mit ih-
rem Ehemann Werner an der Wulsdorfer
Straße

*
NORDENHAM. 83 Jahre alt wird morgen
Marianne Heppner aus der Berliner
Straße. (erg)

Herzlichen
Glückwunsch
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